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Natürlich gut:Höllen Apfel-Schorle mitmindestens 60 % Apfelsaft.Das schmeckt und schmecktund schmeckt ...

Bärenstein · Bärenstein (Berg) · Talsperre Cranzahl

Foto: Fotoclub Arzberg • Wanderung: Kompass Wanderführer „Erzgebirge“ von Hans-Gerd-Türke

Die Route führt
zunächst auf der B 95 (erst Oberwiesentha-
ler Straße, dann Annaberger Straße) knapp
1 km nordwärts, wo sie links in die zum Bä-
renstein (898 m) ansteigende Bergstraße
abbiegt. Nach 800 m Eintritt in den bewal-
deten Gipfelbereich (rechts ein großer Wan-
derparkplatz). 100 m oberhalb wenden wir
uns halblinks dem Königssteig (Ruhebank)
zu, der zum Berghotel mit Aussichtsturm
(herrliches Panorama) führt. Anschließend
nutzen wir den gelb markierten Oberen Rund-
gang zum Aussichtspunkt am Nordrand des
Plateaus und von dort aus zu den Basaltklip-
pen des sagenhaften Goldkämmerchens an
der Westseite. Hier hat man einen besonders
schönen Blick auf die tief unten liegende

Tourenbeschreibung

Talsperre Cranzahl. Mit dem Curt-Herbert-
Richter-Weg den Berg hinab und durch den
Cranzahler Wald. Am Linksknick des Weges
sollten wir rechts die wenigen Schritte bis
zur Skihütte gehen, um einen großen Auf-
schluss, den von 1931–40 in Betrieb gewe-
senen Steinbruch zu betrachten. Dann mit
dem grünen Strich (vorerst auch gelber Strich)
links weiter durch Hochwald. Während der
Curt-Herbert-Richter-Weg wieder links in
Richtung Gipfel abzweigt, wandern wir bis
zum Waldrand und dort rechts abwärts.
Wenig später treffen wir auf eine schnur-
gerade Forstschneise, mit der in 600 m die
Zufahrtsstraße zur Talsperre Cranzahl ober-
halb der Cranzahler Grundgüter erreicht wird.
Links am Waldrand entlang und in 500 m
zum Dammkronenweg (Begehen auf eigene
Gefahr!) der Talsperre Cranzahl. Von ihm
bietet sich nun ein schöner Rundblick zum
imposanten Bärenstein.

Am anderen Ufer (Rastplatz) wieder aus der
Umzäunung der Talsperre heraus und empor
zu dem von Cranzahl kommenden Wander-
weg Torfstraße. Links ab und erneut in den
Cranzahler Wald hinein. Parallel zum West-
ufer der Talsperre – sie ist nur vereinzelt
sichtbar – in 1,2 km zur Wegkreuzung mit
dem Pascherweg (Schutzhütte). Wir verlassen
hier die grüne Strichmarkierung und wenden
uns links kurzzeitig dem blauen Hauptwan-

derweg zu. Nachdem wenig später der Lam-
pertsbach und der Moritzbach nahe des Süd-
zipfels der Talsperre überquert wurde, lässt
unsere Tour seinen baldigen Abzweig in den
Kläppermühlenweg linkerhand liegen, um
ohne Kennzeichnung geradeaus eine Forst-
straße aufwärts zu steigen. Sie schwenkt auf
der Höhe rechts um und bringt uns in 700 m
zum Waldrand. Hier links ab und in 300 m
zu einer Waldspitze (Rastplatz, Blick zum
Bärenstein). Jetzt rechts die Waldstraße des
Bärensteiner Ortsteiles Stahlberg hinunter
und dabei am Gasthof Waldesruh vorüber.
Nach 180 m biegen wir links in die Wald-
randsiedlung ab und treffen nach allmähli-
chem Gefälle auf die Max-Harnisch-Straße.
Sie links weiter und oberhalb der Ortslage
von Bärenstein entlang zur 400 m entfernten,
rechts abgehenden Krötenheerdtstraße. Un-
ter starkem Gefälle wird die Oberwiesentha-
ler Straße (B 95) erreicht, an der sich gleich
rechts die Bushaltestelle Rathaus befindet.

Touren-Fakten

Schienenersatzverkehr der Bahn-
linie Flöha (Wolkenstein) – Bären-
stein bis Bushaltestelle Bären-
stein, Rathaus, die auch von den
Buslinien Chemnitz – Kurort
Oberwiesenthal, Annaberg-Buch-
holz – Kurort Oberwiesenthal,
Annaberg-Buchholz – Jöhstadt –
Kurort Oberwiesenthal und
Chemnitz – Karlovy Vary (Karls-
bad) bedient wird.

Im Ortszentrum von Bärenstein.
Am günstigsten jedoch an der
Krötenheerdtstraße hinter dem
Rathaus (alles gebührenpflichtig!)

Werden im Text angegeben

10 km

3 Stunden

Etwa 290 m. 190 m Anstieg von
Bärenstein zum gleichnamigen
Berg, ebenfalls über 190 m
Abstieg vom Gipfel bis zum West-
rand des Cranzahler Waldes.

Auf dem Bärenstein und in
Bärenstein.

Wanderkarte: 1 : 50.000
Kompass Wanderkarte Nr. 1025
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